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Bis zu 50%
sparen!
z.B. 2 Big Mac®

zum Preis von einem
Bonusbuch in Teilauflagen beiliegend oder unter 
www.mcdonalds.de
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Telefon
(02 71) 
59 40-350

Eintrittskarte E16,-
Samstag, 16. 01. 2010 · Einlass ab 21.00 Uhr  

Inclusive aller Gebühren 
Abendkasse nach Bedarf verfügbar

Vorverkauf:

Am Bahnhof 40  
57072 Siegen
Info-Telefon: 
(02 71) 2 36 59-0

Rundgang im Museum
Siegen. Am heutigen Sonntag, 10. Januar, findet die Sonntagsfüh-
rung im Siegerlandmuseum im Oberen Schloss statt, Beginn ist um
14.30 Uhr. Der heutige Rundgang führt durch das gesamte Haus
mit allen Hauptsammlungsbereichen – Wirtschaftsgeschichte,
Nassau-Oranien und Nassau-Siegen, Peter Paul Rubens, Stadtge-
schichte und Wohnkultur des 19. Jahrhunderts. Eine Anmeldung
ist nicht erforderlich. Die Sonntagsführungen finden alle zwei
Wochen statt.

Heute auf der Eremitage
Wilnsdorf. Am heutigen Sonntag, 10. Januar, lädt das Begegnung-
scafé des Tagespflegehauses Eremitage zum „Neujahrsempfang“ ein.
Menschen mit Demenz und ihre Angehörigen sind in der Zeit von
15 Uhr bis 17.30 Uhr willkommen, um bei Sekt, Kaffee und
Kuchen das neue Jahr mit Liedern und Musik zu begrüßen.

Kurz & bündig informiert

Geschichten zum Rhein
Siegen. Der Siegener Schriftsteller Crauss trägt „Geschichten ent-
lang des Rheins“ vor. Sein Vortrag findet im Rahmen der „Café-
Zeit im Krönchen-Center“ statt. Der Termin ist am Donnerstag,
14. Januar, ab 15.30 Uhr. Die Siegener Volkshochschule bittet um
Anmeldung unter (02 71) 4 04 30 51.

Vorstand nahm Arbeit auf
Siegen. Auf der Vollversammlung wählten die Mitglieder der
studentischen Unternehmensberatung „Study & Consult“ an der
Universität Siegen einen neuen Vorstand. Die Mitglieder stimm-
ten auch für eine neue Vorstandsstruktur, nach der vier Posten
besetzt wurden: Gabriel Klein ist Vorstandsvorsitzender, Anastasia
Safontschik ist für Internes, Frank Pastuska für Public Relations
und Marketing und Philipp Meier für Finanzen und Recht zustän-
dig. 

Gladbach-Fans sind gefragt
Siegen. Seit elf Jahren besteht der Borussia Mönchengladbach
Fan-Club „Borussenfestung Siegerland“ – wenn das Vereinsleben
auch weitgehend eingeschlafen ist. Unterstützt vom Fan-Club-Re-
gionalbetreuer ist nun ein erstes Treffen geplant, zu dem möglichst
viele Gladbach-Fans erwartet werden. Das Treffen des Fan-Clubs
findet statt am Freitag, 15. Januar, ab 19.30 Uhr, in der Gaststätte
Hammerhütte, Kirchweg 79, in Siegen. Ansprechpartner bei
Rückfragen ist Tommy Aarden, (01 51) 27 01 84 79.

Der „Kinderführerschein“
Die neunte Vortragsreihe an der Siegener DRK-Kinderklinik beginnt im Februar

Siegen. Die Reihe zum „Kinder-
führerschein“ wird jetzt zum
neunten Mal von der DRK-
Kinderklinik Siegen mit Unter-
stützung der AOK angeboten.
Neun Vorträge für Eltern zu
Themen rund um die Gesund-
heit, Gesundheitsvorsorge und
Erziehung sind vorgesehen. Ein
Thema wird auch wieder in tür-
kischer Sprache besprochen.
Vorgesehen ist eine Fragestunde
zum Thema Fieber: „Cocugum
atesi var – ne olabilir ve ne
yapmali?“

Die Reihe beginnt am 10.
Februar. Jeweils mittwochs zwi-
schen 19.30 Uhr und 21 Uhr
referieren erfahrene Mitarbeiter
der Siegener DRK-Kinderklinik
und stehen für die Fragen der
Eltern zur Verfügung. Die Eltern
können die Themen frei nach

Interesse wählen und auch an
einzelnen Veranstaltungen teil-
nehmen. Veranstaltungsort ist

der Sitzungsraum im Dachge-
schoss des Verwaltungsgebäudes
der Kinderklinik. Anmeldun-

gen werden angenommen unter
(02 71) 2 34 54 42 und
2 34 53 74. Im Internet gibt es
Informationen auf www.drk-kin-
derklinik.de.

Am ersten Abend widmet
sich Oberarzt Philipp Wolf dem
Thema Fieberkrampf. Am 24.
Februar geht es um Hilfe am
Kind, Sofortmaßnahmen nach
Ersticken, Ertrinken, Verschlu-
cken und bei Vergiftungen, Re-
ferent ist Dr. Rainer Blickheu-
ser. Professor Dr. Rainer Burg-
hard gibt am 10. März Auskunft
zur Frage „Bettnässen: Was
tun?“

Am 14. April folgt der
Abend für türkisch-sprachige
Eltern zum Thema Fieber, Refe-
rentin ist Dr. Zehra Cezcan.
„Hilfe, mein Kind tanzt mir auf
der Nase!“ Für Eltern mit die-

sem Problem bietet der Psycho-
logie Wilfried Petri am 28.
April seinen Informationsabend
an. Um Kinder unterwegs in der
Medienwelt, Kommunikation,
Konsum und unerwünschte Ne-
benwirkungen geht es am 12.
Mai im Vortrag von Dr. Thomas
Strack.

Katrin Felske und Christine
Del Petro sind Psychologinnen,
ihr Thema am 26. Mai lautet
„Kinder stark machen“.

Wie man Unfällen im Kin-
desalter vorbeugt, beschreibt
Dr. Jens Riedel am 9. Juni. Und
am letzten Abend der „Kinder-
führerschein“-Reihe, am 23.
Juni, geht um Hyperaktivität
und Aufmerksamkeitsstörungen
bei Kindern und Jugendlichen,
Referent ist Oberarzt Miguel
Hoffmann. 

Die DRK-Kinderklinik möchte Familien in kranken und gesunden
Zeiten ein guter Partner sein, dazu zählt die Elternbildung: Der
„Kinderführerschein“ wird jetzt zum neunten Mal angeboten.

Auf Spanisch
Rundgang durch Hernández-Ausstellung
Siegen. „El mundo de Diango
Hernández“ lautet der Titel der
Sonderführung am Donnerstag,
14. Januar, im Siegener Muse-
um für Gegenwartskunst. Lore-
na Sanchez, Kunstpädagogin
und freie Mitarbeiterin des Mu-
seums, wird in spanischer Spra-
che ihre Erläuterungen zur Aus-
stellung von Diango Hernández

geben. Der Künstler wurde 1970
auf Kuba geboren und lebt seit
vier Jahren in Düsseldorf. Für
Siegen schuf er, ausgehend von
persönlichen Erinnerungen an
seine Schulzeit, fünf atmosphä-
rische Räume mit Diaprojektio-
nen, Sound, Fotos und Objek-
ten. Die Führung ist mit gülti-
ger Eintrittskarte kostenlos. 

Besucher betrachten die Ausstellung von Diango Hernández. Am
Donnerstag gibt Lorena Sanchez auf Spanisch Erläuterungen zu
den Werken . Foto: Thomas Kellner

IHK zählte
Insolvenzen
Siegen. Im Bezirk der Industrie-
und Handelskammer Siegen
nahm die Zahl der Insolvenzen
deutlich zu. Insgesamt stieg sie
in den ersten drei Quartalen des
vergangenen Jahres um 9,3 Pro-
zent gegenüber dem gleichen
Vorjahreszeitraum. Betroffen
waren 508 Arbeitsplätze. Be-
sonders kräftig stieg die Zahl der
Verbraucherinsolvenzen, näm-
lich um fast 48 Prozent. Die
meisten Insolvenzen gab es im
Handel, zu dem auch die Auto-
häuser zählen. Hier mussten 21
Betriebe den Gang zum Kon-
kursrichter antreten. Im glei-
chen Zeitraum des Vorjahres
waren es 16. Mit 19 Insolven-
zen folgt das Gastgewerbe, acht
mehr als im Vorjahr. Im Bauge-
werbe waren 18 Unternehmen
betroffen, vier mehr als im Ver-
gleichszeitraum. Mit elf Insol-
venzen gab es im Verarbeiten-
den Gewerbe einen geringen
Anstieg, im Vorjahr lag die Zahl
bei zehn. Kleinere Betriebe wa-
ren häufiger betroffen als große.
55 der Insolvenzanträge betra-
fen Einzelunternehmen, 67 Ar-
beitsplätze waren betroffen. An-
ders sah dies bei den elf insol-
venten Personenhandelsgesell-
schaften und den 23 GmbH
aus: Betroffen waren hier 441
Beschäftigte.

Die Industrie- und Handels-
kammer erwartet, dass auch die
Gesamtbilanz für das Jahr 2009
eine deutliche Zunahme der In-
solvenzen gegenüber dem Vor-
jahr ausweisen wird. 

Handel & Gewerbe

Reise in die Karibik
Bittersohls gewannen und kehren dem Winter den Rücken

Betzdorf. Über den Gewinn
einer Reise in die Karibik freu-
ten sich dieser Tage Dr. Axel
Bittersohl und seine Frau Luise,
die damit den Hauptpreis des
Pagnia-Gewinnspiels erhalten.
Anlässlich der Neueröffnung
des Küchen-Centers im Möbel-
haus Pagnia lobte die Ge-
schäftsleitung ein Gewinnspiel
aus, bei dem es darum ging, den
Preis einer Bootsküche zu erra-
ten. Diese Bootsküche wurde im
Rahmen der Neueröffnung
durch Kapitän Josef Steiner vor-

gestellt und eingeweiht. Sie ist
einmalig in der Region, kann
aber regulär bei Pagnia bestellt
werden. In der Lostrommel des
Gewinnspiels befanden sich
letztlich 1429 Karten, davon
hatten 18 Leute den Preis der
Küche genau getroffen. Die
Ehefrau des Kapitäns, Petra
Steiner (Nautischer Offizier)
spielte die Glücksfee und zog
die Gewinnerkarte. Das Ehe-
paar Bittersohl wird sich nun
vom 8. bis 22. Februar auf große
Reise begeben. Mit Condor

geht der Flug auf die Insel Gre-
nada. Von St. Vincent aus wird
die Inseltour mit einem großen
Katamaran fortgesetzt. Reiselei-
ter ist Kapitän Josef Steiner, der
den glücklichen Gewinnern per
Video einen Vorgeschmack auf
die Reise gab. So werden die
Bittersohls Inseln besuchen, die
kein Kreuzfahrtschiff anlaufen
kann. Michael Pagnia und Ot-
mar Ueberlacker, die beiden
Geschäftsführer des Möbelhau-
ses, beglückwünschten die Ge-
winner. rita

Im Februar kehren Axel und Luise Bittersohl dem Winter den Rücken zu: Sie gewannen eine Karibik-
reise, dazu gratulierten Michael Pagnia und Otmar Ueberlacker, die das Gewinnspiel für Möbel Pagnia
auslobten, Kapitän Josef Steiner und seine Ehefrau Petra. Foto: rita

Tierischer Sport
Schlittenhunderennen in Liebenscheid

Liebenscheid. Am Samstag und
Sonntag, 30. und 31. Januar,
richten der Förderverein der
Freiwilligen Feuerwehr und der
Hessische Schlittenhunde
Amateursportclub (HSSC) das
Schlittenhunderennen in Lie-
benscheid aus. Die Veranstal-
tung findet dann zum 29. Mal
statt. Die Schirmherrschaft hat
in diesem Jahr der Landtagsab-
geordnete Ralf Seekatz über-
nommen. Rund 40 bis 60 Ge-
spanne werden an den beiden
Tagen des Rennwochenendes in
Liebenscheid an den Start ge-
hen.

Die Teilnehmer kommen
aus Deutschland, aus Belgien
und aus den Niederlanden in
den Hohen Westerwald und
werden etwa 160 reinrassige
Schlittenhunde dabei haben. In
insgesamt elf Kategorien gehen
die Musher mit ihren Hunden
an den Start. Da die Gespanne

im Abstand von zwei bis vier
Minuten starten, ist der Renn-
betrieb von 10 bis 14 Uhr
sichergestellt. Ebenfalls am
Samstag, aber gegen Ende des
Renntages, finden die Kinder-
rennen statt. Hierbei startet der
Nachwuchs, um einen Einstieg
in den Sport zu bekommen.
Wenn kein Schnee mehr liegen
sollte, findet ein Wagenrennen
mit Trainingswagen in den ein-
zelnen Kategorien statt.

Unabhängig vom Rennge-
schehen wird der Musherball ab
20 Uhr in der Mehrzweckhalle
Liebenscheid gefeiert. Hierbei
sorgt das „Aartal-Duo“ für
Stimmung. Am Sonntag wird es
in der Mittagspause eine Vor-
führung der BRH Rettungshun-
destaffel am Rothaarsteig
geben. Die Veranstalter bitten
die Besucher, die eigenen Hun-
de zu Hause zu lassen.

Heute Abend
ist Gottesdienst
Holzhausen. Die erste „Guten-
Abend-Kirche” im neuen Jahr
findet am heutigen Sonntag,
10. Januar, unter dem Titel
„Gott – ganz Ohr” um 18.30
Uhr im evangelischen Gemein-
dehaus Holzhausen statt. Für
Kinderbetreuung ist gesorgt. 

MGV lädt zum
Schlachtfest
Rosenheim. Am Samstag, 16.
Januar, veranstaltet der Män-
nergesangverein Rosenheim im
Bürgerhaus sein Schlachtfest.
Ab 11.30 Uhr gibt es die „Ro-
senheimer Schlachtplatte”, be-
stehend aus Wellfleisch, Leber-
wurst, Blutwurst, Mett mit
Sauerkraut und Kartoffelpüree
oder frischem Backes-Brot und
Wurstsuppe. Ab 14 Uhr warten
der MGV und befreundete
Chöre mit gesanglichen Einla-
gen auf.
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